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WISSEN UND
LEBEN

NeueSchureiiçerRuiidschau

GUSTAV WETHLI Der Vorgänger
H. WEILENMANN Deutsche Eidgenossen u. deutsche Nation
E. G. KOLBENHEYER Volk und Führer
WALTER MARTI. Kirchliche Aktion und Reaktion
SIGFRIED GIEDION Ausstellungen europäischer Malerei
ADOLF KOELSCH Die Verkümmerung der Worte
KARL WELLER Michelangelo
M. BILLETER Echnaton, König von Ägypten und seine Zeit

20. FEBRUAR 1924 S.HEFT

XVII.JAHRGANG
TRAUGOTT VOGEL
LUISE WIESMANN.

Ja (Novelle)
Eine Begegnung

MAX RYCHNER Notizen
Wirtschaftliche Notizen

DRUCK UND VERLAG: ART.INSTITUT ORELL FÜSSLI, ZÜRICH
ALLEINIGE INSERATENANNAHME: RUDOLF MOSSE, ZÜRICH



Samtlläceö Êc^olungsifjdm fût Rindet u.|unge Hläddicn.
Schwächliche, schulmüde, nervöse, asthmatische und an
Drüsenschwellungen leidende Kinder. Reicht. Verpflegung und Liegekuren
nach ärztl. Anordnung. Individ. Behandlung. Sonnenbad, Quarzlampe.
15 Betten. Eigenes Haus direkt am Wald. Referenzen, Prospekt.

Louise Loppnow, dipl. Krankenschwester.

KARL STAMM
Das Hohelied

Ich bin roie eine roeisse Schale
im roeiten Räume aufgestellt.
Das Flüstern klangerfüllter Tale,
die Stille hoch im Sternensale,
das Licht, das in die Tiefen füllt :

sie sammeln sich in meinem Grunde
und kreisen selig in der Runde
und formen sich in meinem Munde
zum leisen Lied Don Gott und Welt.

Karl Stamms sprach- und formDollendetes
Erstlingswerk,das in roeiheDollen Sonetten
„das Lied der Natur, das Lied des Lebens,
das Lied der Seele" singt, ist in einer
prächtigen grossen Geschenkausgabe,
mit einer Radierung und Buchschmuck Don
Ed. Gubler, im Verlag Orell Füssli, Zürich
erschienen und für 8 Fr. zu beziehen.

Gegen
Schlaflosigkeit
und Nervosität

Vollständig ungiftiges
Natur-Produkt!

/
In allen Apotheken erhältlich.
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AROSA
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: VALERIAN-i
HOPFEN

TABLETTEN

,r Ungiftiges Schlaf-
_ und Beruhigung»- 1

_ / ßr> mittel. Bewährt bei
Wi o £ ÈmË nervöser Ermüdung,

Jlpy Neurasthenie, nervösem '
Asthma, nervösem

Ohrensausen, Aufgei egtsein und
f dergleichen. • VALERIAN- l

HOrFEN-Tabletten sind bei
regelmässiger Anwendung das ^
zuverlässigste Heil-Mittel für

kranke Nerven.

„ZYMA"
TH MÜHLETHALER A.-G. NYON
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"Wenn Sie keute oder später einen
eckten ORIENT-TEPPICH
zu erwerben wünscken, so

überzeugen (Sie sick, kitte, durck einen
unverkmdlicken Besuck, dass die

iSpezial-Akteilung
Orient-Tepp icke
Jelmo Ii S.A., 2-ürick

wäkrend des Ausverkaufes, vom

2^. Januar.— z5. Tekruar, amtlick

kewilkgt, kesonders stark reduzierte

Preise kat u. grosse Vorteile kietet.

Auswaklsendungen auck nack

auswärts bereitwilligst.



Raubbau amWcnschen!
Wer wüsste heute nicht, dass der Landwirt
für vollen Ersatz der Stoffe sorgen muss, die
er seinem Boden durch die intensive Be¬

wirtschaftung entzieht?
Ganz gleich verhält es sieb

mit der menschlichen Leistungsfähigkeit.

Man stellt an seine
eigene Gesundheit und Kraft
immer grössere Ansprüche,
glaubt aber immer noch mit den
alten Ernährungsmethoden
auszukommen. Man treibt Raubbau
an der eigenen Kraft.

Darum ist der Mensch das
kränklichste Geschöpf auf Erden.
Man beachte nur,wie viele Leute
im besten Alter sterben oder
vorzeitig altern; man denke an
die vielen erschöpften Frauen

und an den Einfluss dieser
Zustände auf den Nachwuchst

Dem Boden führt man
Phosphate, Kalisalze usw. zu, um
ihn ertragsfähig zu halten. Der
Mensch braucht, um den
Ansprüchen unserer Zeit gerecht
zu werden, auch Kraftnähr-
mittet, besonders zu den Zeiten
des grössten Arbeitsandranges
oder wenn Erschöpfung und
Schwäche sich geltend machen.

Dieses Kraftnäbrmlttel für
den Menschen ist

Dr.Wanders
Malzextrakte
sind Arznei
u. Stärkungsmittel

zugleich.
Verlangen Sie
unsere neue

Broschüre.

zum Frühstück
In Büchsen zu Fr. 2.75 and Fr. S. - Überall erhältlich
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